
leHrte (gg). Es ist eines der
zentralen Gebäude an der Burg-
dorfer Straße und jetzt, nach
einem Jahr Bauzeit, für Kunden
wieder nutzbar: Das Sparkassen
Beratungscenter ist eröffnet.
Bürgermeister Frank Prüße gra-
tulierte im Rahmen eines Tref-
fens mit den Sparkassen Direk-
torinnen Birgit Terliesner (Regio-
nal) und Nurgül Hellmer (Ver-
trieb). „Erstmal ist man er-
staunt“, so Prüße zur Verwand-
lung im Innenraum. Was zuvor
als eherdunkel undverschlossen
angemutet habe, vermittelte
jetzt ein einladendes Gefühl.
Terliesner teilt diesen Eindruck.
Tatsächlich sei es ein Ziel gewe-
sen,mit der Innenarchitektur ein
Willkommen zu signalisieren.
„Das ist sowohl für Kunden, als
auch für Mitarbeiter wichtig“,
sagt sie.
Die genaue Investitionssum-

me für den Umbau des 1.540
Quadratmeter großen Ge-
schäftsbereichs benennt die
Sparkasse Hannover nicht, gibt
stattdessennur eineGrößenord-
nungheraus:„50MillionenEuro
im Zeitraum 2020 bis 2024…für
stark frequentierte Standorte in
Hannover und im Umland“. An
wie vielen Standorten umge-
baut wird, ist ebenfalls nicht be-
nannt. Nach Auskunft von Ter-
liesner habe die Sicherheitstech-
nik in der Geschäftsstelle Lehrte
ein „ein sehr hohes Invest“ er-
fordert, andenTerminals ebenso
wie an der Kasse. Das bundes-
weit bekannte kriminelle Auto-
maten-Sprengen soll in Lehrte
damit unmöglich sein. Als inte-
ressante Information nahmen
dies die Ratsmitglieder Annette
Sturm-Werner und Reneé- Mi-
chael Friedrich auf, die zum Ge-
spräch in die Geschäftsstelle ka-
men. Tatsächlich sei das Thema
in Gesprächen mit Bürgern
schon aufgekommen.
In Lehrte gibt es nuneineneue

Kasse mit verbessertem Diskre-
tionsbereich und eine komplett
neue Schließanlage mit 2.622
Schließfächern. Nach Terliesners
Aussage sei die Nachfrage er-
staunlich hoch. Überhaupt freue
sie sich, die gesamte Bandbreite
der Dienstleistung zu sehen.
„Wir bekennen uns stark zu
Lehrte. Wir halten am Standort
fest“, sagt sie und spricht von

Der Umbau der Sparkasse an
der Burgdorfer Straße ist abge-
schlossen.

Foto: Gabriele Gosewisch

Einbrecher
scheitern an
Ladentür
HämelerwAld. Täter haben
in der Nacht vonDonnerstag auf
Freitag, 24. und 25. Oktober,
versucht, durch das Aufhebeln
der Eingangstür in eine Bäckerei
an der Niedersachsenstraße zu
gelangen. Da dies misslang,
flüchteten die Unbekannten oh-
ne Beute.

Sicherheitstechnik ist für
Kunden unsichtbar
Sparkasse öffnet Geschäftsräume nach Umbau, Investition trotz Online-Nutzung

der „Spreizung im Kundenver-
halten“, denn parallel zur
Grundhaltung in der Gesell-
schaft, alles müsse digital ge-
hen, bleibe ebenauchdie Erwar-
tung, eine persönliche Beratung
zu bekommen. Anspruch der
Kunden sei aber auch, per Vi-
deocall oder Telefon Service zu
bekommen.„Das erfüllenwir al-
les, nach individuellen Wün-
schen“, so ihr Versprechen.
Vertriebsdirektorin Nurgül

Hellmer bestätigt die Notwen-
digkeit der persönlichen Begeg-
nung: „Die neuen Bespre-

chungsräume werden toll ange-
nommen. Das Konzept geht bei
den Kunden auf.“
Auch zum Thema Nachhaltig-

keit könne man punkten, was
sich zumindest rechnerisch be-
stätigt, denn eingebaut wurden
Materialien aus nachwachsen-
den Rohstoffen, die dem Prinzip
des sogenanntenCradl-to-Cradl
entsprechen. Gemeint ist damit,
dass die Materialien ohne Quali-
tätsverlust wieder verwendbar
sind, sofern sie ausgebaut wer-
den.
Während der Umbauphase

wurde der extra aufgebaute
Container vor dem Sparkassen-
Gebäude als Ersatzlösung für
das Geld-Abheben oder für
ÜberweisungenanTerminalsge-
boten.Dieser soll demnächst ab-
gebautwerden. Hier hatMarkus
Stucke mit seinem Team einen
ständigen Aufgabenbereich. Er
ist Filialleiter und erklärt zu den
neuen Terminals, die jetzt im Fo-
yer nutzbar sind: „Es ist natürlich
eine neue Optik, die bei einigen
Kunden mit einem leichten Zö-
gern verbunden ist. Wir stehen
mit Rat und Tat bei Seite.“

Nurgül Hellmer (Vertriebsdirektorin), Frank Prüße (Bürgermeister Lehrte), Birgit Terliesner (Regional-
direktorin), Renée-Michael Friedrich (Ratsherr), Annette Sturm-Werner (Ratsfrau), Tobias Neumann
(Wirtschaftsförderung). Foto: Gabriele Gosewisch

Trauer und Trost thematisiert
AHlten. Zum Themen-Monat
„Tod, Trauer, Trost“ lädt dieMar-
tinskirchengemeinde mit Termi-
nen im November ein. Pastorin
Louisa Pandera und Hubert Sei-
fert vermitteln am Sonntag, 3.
November, um 17 Uhr in der
Martinskirche “Erkenntnisse aus
mehr als 20 Jahren im Bestat-
tungswesen“. Im Martinshaus
an der Hannoverschen Straße
gibt es am Donnerstag, 7. No-

vember, um17UhreinenTrauer-
feier-Workshop. Teilnehmer
sprechen über eigene Bestat-
tungspläne. Am Freitag, 8. No-
vember, um 15 Uhr sind Konfir-
manden und Senioren im Ge-
spräch und suchen Antworten
auf die Fragen „Was ist wichtig
im Leben, worauf blickt manmit
Stolz zurück und was kommt
nach dem Tod?“ Interessierte
sind willkommen.

Rechtsberatung für Frauen
leHrte. Die AWO-Frauenbera-
tungsstelle bietet am Donners-
tag, 14. November, von 10 bis
11.30 Uhr eine allgemeine
Rechtsinformation für Frauen
an, die noch keine juristische
Vertretung haben. Das Angebot

ist kostenlos. Eine Anmeldung
ist unbedingt erforderlich und
wird unter der Telefonnummer
05132 823434 entgegenge-
nommen. Die Beratung findet in
den AWO-Räumen an der Goet-
hestraße 8 statt.

Wir freuen uns auf Sie...

...in unseren neuen
Praxisräumen!

Dr. Steffen Nolte
PRAXIS FÜR ZAHNHEILKUNDE

Begleiten Sie uns
auf Instagram und
Facebook.

Ostlandring 8 in Burgdorf
3. Obergeschoss

mit Fahrstuhl

• anonym
• kostenfrei
• 24/7 erreichbar
• mehrsprachig
• Online-Beratung: www.hilfetelefon.de
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